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Einführung 

Der Online-Handel mit privaten Endverbrauchern ist durch eine Fülle von rechtlichen Be-
stimmungen  stark reguliert. Insbesondere kleinere und mittelständische Händler sind mit der 
praktischen Umsetzung dieser Vorschriften häufig überfordert. Die Vorschriften selbst wurden in 
den letzten Jahren mehrfach geändert und sind gerichtlich noch wenig konkretisiert. Zudem 
besteht angesichts der recht einseitigen gesetzlichen Risikoverteilung zu Lasten der Händler 
ein Bedürfnis, in den wenigen möglichen Punkten Regelungen zugunsten der Händler zu ver-
einbaren. 

Der vorliegende Leitfaden ist gedacht, um einem juristischen Laien die rechtssichere Gestal-
tung des Kaufprozesses im Online-Shop  vom Impressum  über die Datenschutzerklärung , 
Produktbeschreibung , Kundendatenerhebung , Bestellseite , Informationsseiten  und AGB  
bis zur E-Mail-Bestätigung  zu ermöglichen. Der Schwerpunkt liegt dabei nicht auf der Erläute-
rung der gesetzlichen Bestimmungen oder Vertiefung wissenschaftlicher Streitfragen, sondern 
auf den Beispielformulierungen mit weiterführenden Hinweisen und Hintergrundinformationen. 

Im Kapitel Grundlagenwissen  werden wichtige Begriffe erklärt, die Sie kennen müssen. Das 
Kapitel Musterformulierungen  enthält eine Vielzahl von Formulierungsvorschlägen für den 
Einsatz im Online-Shop. Im Kapitel Nach der Bestellung  erhalten Sie Tipps für typische Prob-
lemsituationen nach der Bestellung, z.B., wenn es Lieferschwierigkeiten gibt oder der Kunde 
beschädigte Waren zurückschickt. Schließlich erhalten Sie noch Alle Mustertexte  im Überblick 
und Wichtige Gesetze . 

In diesem Leitfaden können nicht alle möglichen Geschäftsmodelle behandelt werden. Die Tex-
te sind für den Verkauf von Waren innerhalb der Bundesrepublik Deut schland an private 
Endkunden  konzipiert. Alle Texte ersetzen weder eine rechtliche Beratung noch ersetzen sie 
die Auseinandersetzung und eigene Arbeit mit den einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen. 
Sämtliche Muster dienen nur als Checkliste  und müssen stets auf ihre konkrete Anwend-
barkeit geprüft und angepasst  werden (insbesondere die <[markierten]> Passagen). Die An-
merkungen zu den Grundmustern sollten immer gelesen werden, auch wenn eine Variante ver-
wendet wird. Für eine Rechtsberatung, die Ihre individuellen Bedürfnisse berücksichtigt, wen-
den Sie sich bitte an den Rechtsberater Ihres Vertrauens. Für die Vollständigkeit, Richtigkeit 
und Aktualität der Muster kann keine Haftung überno mmen werden.  

Tipp: Alle besprochenen Urteile finden Sie nun auch strukturiert und durchsuchbar in unserem 
neuen Blog unter www.shopbetreiber-blog.de . Trusted Shops Mitglieder finden alle Muster 
auf dem neuesten Stand auch im geschlossenen Mitgliederforum unter 
https://b2b.trustedshops.com/forum/index.php . Dort können auch alle Entscheidungen dis-
kutiert werden. 

 

 

 

 

 

Münster und Köln im September 2007 

Die Verfasser 
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Neuerungen dieser Auflage 

Angesichts einer Vielzahl relevanter Urteile und des Inkrafttretens der neuen Kundenschutzre-
gelungen des TKG zum 1. September 2007 wurde das Trusted Shops Praxishandbuch bereits 
nach drei Monaten wieder aktualisiert. Neuerungen der Version 09/2007 sind u.a.: 

 

Abmahnungen 

� AG Heilbronn zur Rechtsmissbräuchlichkeit beim Einsatz eines "Abmahnanwaltes" 

� OLG Düsseldorf zur Streitwertkürzung auf ca. 1.000 EUR bei Abmahnungen wegen 
fehlerhafter Widerrufsbelehrungen oder unwirksamer AGB-Klauseln 

� LG Münster zur Streitwertkürzung auf 4.000 EUR bei Abmahnungen wegen fehlerhafter 
Widerrufsbelehrungen 

� OLG Hamburg zur Wettbewerbswidrigkeit bei fehlenden Energieverbrauchsangaben 

� OLG Hamburg zur Wettbewerbswidrigkeit bei fehlenden Fundstellen von Testergebnis-
sen 

� OLG Köln zur fehlenden Abmahnbefugnis von Konkurrenten bei unwirksamen AGB-
Klauseln 

� OLG Frankfurt und KG Berlin zur Abmahnbefugnis von Konkurrenten bei unwirksamen 
AGB-Klauseln 

� KG Berlin zur Einstufung eines fehlenden Hinweises auf Mwst als Bagatelle 

� OLG Hamburg zur Einstufung kurzzeitiger Differenzen zwischen Preisen in Suchma-
schinen und im Shop als Bagatelle 

� LG Berlin zum Bagatellcharakter der fehlenden Aufklärung über die Gefahrtragung in 
der Widerrufsbelehrung 

 

Widerruf und Rückgabe, AGB-Klauseln 

� LG Berlin zur unzulässigen Vereinbarung eines Rückgaberechtes bei eBay 

� OLG Hamburg zur Zulässigkeit des Wertersatzanspruchs wegen Ingebrauchnahme bei 
eBay 

� LG Köln zur Unwirksamkeit der Musterbelehrung 

� LG Hanau zur fehlenden Textformqualität von Internetseiten 

� LG Berlin zur zweiwöchigen Widerrufsfrist auf dem amazon marketplace 

� LG Wuppertal zum Wertersatz bei angebrochenen Kosmetik-Artikeln 

� LG Regensburg zur Unzulässigkeit einwöchiger Rügefristen, Gutschrift auf Kundenkon-
to und Ausschluss benutzter oder beschädigter Ware vom Widerruf 

� LG Nürnberg zur Unzulässigkeit der Option "Unversicherter Versand" 

 

Werbung und Preisangaben 

� Neue Pflichtangaben bei 0180er Nummern seit 1. September 2007 
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� LG Berlin zur Zulässigkeit des Double-Opt-In Verfahrens bei Newsletteranmeldungen 

� BGH zur Unzulässigkeit fremder Marken in Metatags (zweites Grundsatzurteil) 

� OLG Schleswig-Holstein zur Unzulässigkeit von "von... bis..." Preisspannen bei Hotel-
angeboten im Internet 

 

Musterformulierungen 

� M40: Änderung des Gestaltungshinweises 6a 

� M42: Änderung des Hinweises auf die Widerrufsfolgen 

� M46: Änderung des Gestaltungshinweises 4a 

� M54: Ergänzung des Kostenhinweises bei einer 01805-Nummer 

� M57: Ergänzung des Kostenhinweises bei einer 01805-Nummer 
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Trusted Shops – Europas Internet-Gütesiegel Nr. 1 

Wenngleich die technischen Voraussetzungen für sichere und komfortable Einkäufe im Internet 
gegeben sind, fällt es gerade kleinen und mittelständischen Online-Shops oft noch schwer, ihre 
eigene Vertrauenswürdigkeit und Seriosität  zu belegen. Auf der anderen Seite ist für End-
kunden häufig nicht auf den ersten Blick erkennbar, ob hinter dem ausgewählten Produkt im 
Online-Shop auch tatsächlich ein seriöser Betreiber steht.  

Für diesen Bedarf bietet Trusted Shops mit der Kombination aus Zertifizierung, Geld-zurück-
Garantie und Kundenservice eine umfassende Dienstleistung zum beidseitigem Nutzen der 
Shopbetreiber wie der Verbraucher. Trusted Shops ist das führende System für sicheres Ein-
kaufen in Europa. Seit der Firmengründung im Dezember 1999 wurden bereits mehr als 1.900 
Händler zertifiziert. Damit ist Trusted Shops heute klarer Marktführer in Deutschland - dies bes-
tätigt auch das Handelsblatt. Zu den Kunden zählen Dell, Web.de, Aral, WDR, Hess Natur, 
Pixmania, BP, Vector Versand, Microsoft Press, D&W, Atelco Computer und viele andere be-
kannte Marken sowie eine Vielzahl kleiner und mittelständischer Unternehmen. Trusted Shops 
wird von der Europäischen Kommission für effektiven Verbraucherschutz und Mittelstandsförde-
rung unterstützt und von der Initiative D21 empfohlen.  

Bei der Zertifizierung werden alle Händler umfassenden Sicherheits-Tests unterzogen. Diese 
Prüfung mit mehr als 100 Einzel-Kriterien orientiert sich an den Forderungen der Verbrau-
cherschützer  sowie dem nationalen und europäischen Recht. Sie umfasst u. a. Bonität, Si-
cherheitstechnik, Preistransparenz, Informationspflichten, Kundenservice und Datenschutz. 
Diese Anforderungen werden ständig weiterentwickelt und an neueste Entwicklungen  im Be-
reich Rechtsprechung und Verbraucherschutz angepasst. 

Mit diesem Praxishandbuch wollen wir Ihnen helfen, rechtliche Fallstricke und Abmah-
nungen zu vermeiden. Neben Musterformulierungen erh alten Sie Hintergrundinformatio-
nen zu der aktuellen Gesetzgebung und Rechtsprechun g. 

 

Ihr Trusted Shops Team 

 

Trusted Shops GmbH 

Von-Werth-Str. 21-23a 
50670 Köln 

Tel.: +49 (0)221-77 53 6-6 
Fax: +49 (0)221-77 53 6-89 
E-Mail info@trustedshops.de  

http://www.trustedshops.de/  
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